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Unter der Einbeziehung vieler Faktoren achten wir bei der Evaluation 
der Standorte insbesondere auf die Bedürftigkeit und das Entwick-
lungspotenzial der jeweiligen Einrichtung. So stellen wir sicher, dass 
unsere Projekte maximale Wirkung entfalten können.

Wir sind der Climbing for Change e.V.! Eine Initiative junger, engagierter 
Studierender, die sich zum Ziel gesetzt haben, soziale Kletterprojekte in 
Entwicklungsländern zu verwirklichen.
Die Initiative wurde während eines Freiwilligendienstes in Südafrika im 
Jahr 2018 ins Leben gerufen und ist seit Ende 2019 als gemeinnütziger Ver-
ein anerkannt.

WER WIR SIND

Wie wir unsere Projekte auswählen

Die Protea steht als Nationalblume Südafrikas symbolisch für Viel-
falt und Veränderung. Als Climbing for Change e.V. möchten wir über 
den Sport Vielfalt fördern und im kleinen Stil Veränderungen bewir-
ken. Die Protea klettert an einem wegweisenden Stab nach oben und 
blüht dort in all ihrer Pracht auf. Für die Kinder und Jugendlichen 
unserer Projekte möchten wir symbolisch genau das sein, was der 
Stab für die Protea ist: Eine Stütze, die es ermöglicht zu wachsen, zu 
gedeihen und schlussendlich aufzublühen.
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Climbing for Change e.V. ist ein anerkannter, gemeinnütziger Verein. Gerne 
stellen wir Dir für Deine Unterstützung eine Spendenbescheinigung aus. 
Hierzu gib bitte Deine Adresse im Verwendungszweck an. Bei einer Summe 
von unter 200 EUR ist der Kontoauszug für das Finanzamt ausreichend, um 
Deinen Beitrag steuerlich geltend zu machen.

Mit der Boulderwand bei Thakaneng und den Klettergerüsten für Town-
ship-Kindergärten haben wir sichere und nachhaltige Projekte geschaffen, 
die über einen erlebnis- und sportpädagogischen Ansatz benachteiligte, 
junge Heranwachsende in ihrer Entwicklung fördern und dabei Raum für 
interkulturellen Austausch schaffen.
Natürlich funktionieren unsere Projekte nicht von alleine, daher brauchen 
wir Deine Unterstützung! Derzeit ist der Bau von drei weiteren Kletterge-
rüsten im Großraum Johannesburg (Südafrika) fest geplant. Diese werden 
von einem zertifizierten, südafrikanischen Partnerunternehmen konstru-
iert. Die Boulderwand Thakaneng muss stetig instand gehalten werden, 
um die ständige Sicherheit gewährleisten zu können. Hierzu werden in 
regelmäßigen Abständen die Griffe ausgetauscht und die Holzoberfläche 
erneuert. Für das regelmäßige Training, welches ehrenamtlich von den 
Einheimischen organisiert wird, werden Aufwendungen für Anfahrtskosten 
und Materialien benötigt. Ebenso bedarf es bei Wettkämpfen an Unterstüt-
zung, damit jedes Kind durch einen kleinen Gewinn angespornt werden 
kann.  All das ist nur mit Dir gemeinsam möglich. Hilf uns jetzt dabei, das 
Boulderprojekt Thakaneng langfristig zu erhalten und neue Klettergerüste 
zu errichten!



Das Kinderheim Thakaneng CYCC im Township Ikageng (Potchefstroom, 
Südafrika) wurde 1995 als Unterkunft für Straßenkinder gegründet und 
beherbergt zurzeit circa 40 Jungs im Alter von 7-18 Jahren. Darüber 
hinaus kommen täglich bis zu 80 Mädchen und Jungen im Rahmen 
eines Nachmittagsprogramms ins Projekt, um zu essen, zu lernen und 
zu spielen. Aufgrund mangelnder Ressourcen gab es für das Kinderheim 
Thakaneng nur wenig Möglichkeiten, den Kindern und Jugendlichen im 
Nachmittagsprogramm vielseitige Aktivitäten zu bieten.

2018 riefen wir das Projekt „Boulderwand für Thakaneng“ ins Leben 
und bauten innerhalb von drei Monaten die erste Boulderwand Potchef-
strooms. Diese bietet den Jungen und Mädchen eine Freizeitbeschäfti-
gung, die nicht nur Spaß macht und fit hält, sondern auch Fähigkeiten 
wie Selbstbewusstsein, Durchhaltevermögen und Teamgeist fördert. 
Gemeinsam mit den Kindern und Jugendlichen möchten wir an der Boul-
derwand Ehrgeiz und Motivation entwickeln und so das Streben nach 
einer erfolgreichen Zukunft unterstützen.

BOULDERWAND THAKANENG KLETTERGERÜSTE
Township Ikageng - Südafrika Township Ikageng - Südafrika

Mit der Boulderwand bei Thakaneng fördern wir in erster Linie Kinder 
und Jugendliche im Alter von 8 - 18 Jahren. Gemeinsam mit lokalen 
Partnerorganisationen haben wir ein nachhaltiges Konzept geschaf-
fen, um auch die Allerkleinsten zu unterstützen: Wir errichten Kletter-
gerüste in Township-Kindergärten. Was aus deutschen Einrichtungen 
nicht mehr wegzudenken ist, ist in Südafrika alles andere als selbst-
verständlich.Das Projekt hat neue Programme geschaffen, die den Austausch zwi-

schen Menschen aus unterschiedlichen sozialen Umfeldern und Kulturen 
fördern. So engagieren sich Studierende der Universität Potchefstroom 
sowie Einheimische des Townships ehrenamtlich und geben regelmäßi-
ge Trainingsstunden oder organisieren Kletterevents. Durch den Kontakt 
zu deutschen Freiwilligen, Studierenden und engagierten Einheimischen 
aus Ikageng möchten wir bei den jungen Heranwachsenden den eigenen 
Horizont erweitern und Träume entfachen. „Hey, dort draußen gibt es 
doch noch mehr für mich!“ ist der Gedanke, den wir bei den Mädchen 
und Jungen hervorrufen wollen. 
Obwohl Thakaneng eigentlich nur Jungen beheimatet, gelang es uns ein 
Jahr nach Eröffnung der Boulderwand, über ein offenes Nachmittags-
programm erstmals auch Mädchen aus dem Township mit in das Training 
zu integrieren. Das ist ein Erfolg, auf den wir stolz sind und der die 
Reichweite des Projekts weiter ausdehnt.

Das Klettern bereitet den Kindern großen Spaß und leistet dabei einen 
bedeutenden Beitrag zu ihrer emotional-sozialen sowie körperlich-
motorischen Entwicklung. Durch das gemeinsame Kraxeln werden ein-
fache Bewegungsfertigkeiten trainiert, Kompetenzen wie Ehrgeiz und 
Durchhaltevermögen gefördert und ein gestärktes Selbstbewusstsein 
entwickelt. 

Die Klettergerüste aus Edelstahl sind langlebig, robust und zudem 
einfach in ihrer Instandhaltung. Bereits drei Kindergärten in Ikageng 
konnten wir mit Klettergerüsten ausstatten und damit den Kindern der
Einrichtungen ein Lächeln ins Gesicht zaubern.


